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Eduard Saxberger steht vor seiner Pensionierung. In seiner Jugend hatte er einen 
Gedichtband veröffentlicht, ohne auf besondere Resonanz zu stoßen. Von den 
"Begeisterten", einer Gruppe junger Dichter, wird er plötzlich wiederentdeckt. 
Saxberger lässt sich hofieren und sogar überreden, an einem Vortragsabend eigene 
Gedichte vorzutragen. Der Abend gerät für ihn zu einem Fiasko. Die 2013 in 
Cambridge aufgefundene, ursprünglich verschollen geglaubte frühe Novelle Arthur 
Schnitzlers (1962 - 1931) wurde von der Kritik als sensationelle literarische 
Wiederentdeckung eingestuft. In diesem frühen Porträt der literarischen Wiener 
Bohème werden die Ängste und Zweifel des 32-jährigen Schriftstellers erlebbar. 
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